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Ueber einen neuen Rostpilz aus Algerien.
Yon Ernst Gräumann.

(Aus dem Institut für spezielle Botanik der Eidg. Technischen Hochschule in Zürich.)

Eingegangen am 24. April 1933.

Bei der Durchsicht einiger Exemplare von Peucedanum Munbyi
Boiss., die A. Faure am 12. September 1929 in unbebautem Gelände
in der Umgebung von Bossuet (1300 m, Algerien) gesammelt hatte,
entdeckte unser Mitarbeiter und Freund, Herr Dozent Dr. Walo Koch,

Puccinia Munbyi n. sp. Teleutosporen. Vergr. 480.

einen Rostpilz, der sich in der Folgezeit als neu herausstellte. Es handelt
sich um eine Puccinia, deren Lager vor allem an den Blattstielen und
Blättern auftreten und sich blasig vorwölben. Es konnten nur Teleutosporen
gefunden werden; die Frage nach dem Entwicklungsgang, ob Mikroform
oder wirtswechselnd, bleibt daher offen; die Teleutosporen (Abb.)
unterscheiden sich von den übrigen, Peucedanum-bewohnenden Arten durch den
Umstand, dass sie gegen den Scheitel hin dunkelbraun bis schwarzbraun
gefärbt sind, ferner durch ihre Dimensionen (Länge 42 — 63, meist etwa 51 y,
Breite 25—32, meist etwa 29 ja). Es handelt sich also um eine neue Form,
für welche wir die Bezeichnung Puccinia Munbyi n. sp. vorschlagen.

Puccinia Munbyi n. sp. Soris teleutosporiferis usque ad 4 mm longis,
2 mm latis, tergum foliorum atque petiolis insidentibus. Teleutosporis
(flg. 1) ovoideis vel saepe irregularibus, medio vix constrictis, 42—63,
fere 51 y longis, 25—32, fere 29 ,u latis; episporio crasso, flavo, apice
intensius colorato. Habitat in Peucedano Munbyi Boiss. in Algeria.
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